
Blomberg � (aga). Eine ganz 
neue Bewegungserfahrung 
vermittelt Monika Pöppel den 
Teilnehmerinnen ihres „XCO-
Kursus‘“ beim Blomberger SV. 
Dabei nutzt die bislang reine 
Frauengruppe das relativ neue 
Sportgerät mit dem besonderen 
Eff ekt beim Walking.

Muskeln, Bänder, Sehnen, 
Gelenke und Bindegewebe wer-
den auf diese Art gleicherma-
ßen gefordert. Dabei nutzt das 
XCO in der Bewegung die Re-
fl exsteuerung des Körpers aus. 
Dieser muss auf die durch den 
beweglichen Inhalt des Gerä-
tes speziellen Anforderungen 
ganz anders reagieren, als dies 
bei einer starren Hantel der Fall 
wäre. „Dabei kommt es zu ei-
nem ständigen Aussteuern des 
Gleichgewichts“, erläutert Mo-
nika Pöppel.

Die Group-Fitness-Trainerin 
im BSV hat sich zur XCO-Trai-
nerin weitergebildet. „Dem-
nächst möchte ich auch noch 
den XCO-Instructor machen“, 

blickt sie nach vorn. Dazu wolle 
sie demnächst ein mehrtägiges 
Ausbildungsseminar in Müns-
ter belegen.

„Die Ansteuerung der Tiefen-
muskulatur ist für die richtige 

Haltung im Sport sehr wich-
tig“, erklärt Pöppel ihren Kurs-
teilnehmerinnen, während sie 
die Aufwärmübungen vor der 
Walkingeinheit beginnt. Um 
eine aufrechte Körperhaltung 

zu erzielen, brauche sie auch 
die Beckenbodenmuskulatur. 
Aber auch Bauch- und Rücken-
muskulatur lassen sich mit dem 
XCO intensiver als mit der nor-
malen Hantel trainieren. Das 
Stabilisationstraining diene da-
bei vor allem auch dem Schutz 
der Wirbelsäule. „Wichtig ist, 
dass man beim Walken die 
Schultern nicht schlaff  herun-
ter hängen lässt“, führt sie fort. 
Mit dem Sportgerät können 
gerade gegensätzliche Muskel-
gruppen im Körper der Trainie-
renden besonders gleichmäßig 
ins Spiel gebracht werden.

Als besonders praktisch er-
scheinen der Trainerin die 
Klettbänder mit denen die XCO 
einfach am Handgelenk zu fi -
xieren seien. Gerade Bereiche 
wie Schultergürtel, Nacken und 
Lendenwirbelsäule profi tieren 
von dem speziellen Ganzkör-
pertraining in der Kursreihe. 
„Das ist besonders eff ektiv für 
Leute, die viel im Büro sitzen“, 
erläutert Monika Pöppel.

SPORTNOTIZEN
Tennis. Lippe-Ferien-Cup heu-
te, Dienstag, beim TC Hiddesen. 
Infos bei Vaughn Bryan, ☏
(0178) 7526930.
100 Jahre TuS Holzhausen-
E. Heute, Dienstag, 18.30 Uhr, 
Seniorenturnier mit u.a. TSV 
Horn, TSV Leopoldstal.
TuS Sonneborn. Das Saison-
vorbereitungsturnier gewann 
RSV Barntrup im Finale mit 
2:1 gegen TuS Sonneborn. Das 
Spiel um den dritten Platz buch-
te TSV Elbrinxen mit 5:2 gegen 
SV Bredenborn für sich. Die 
Halbfi nalergebnisse: Sonne-
born – Bredenborn 1:0, Barn-
trup – Elbrinxen 9:2. 
SV Diestelbruch-Mosebeck.
In einem Fußball-Testspiel be-
siegte die dritte Mannschaft  den 
TV DE Reelkirchen durch Tore 
von Bark, Bracht, Hilleckes und  
Middeke mit 4:0.
TSV Hillentrup. Die erste 
Männermannschaft  startet in 
die Saisonvorbereitung am Frei-
tag, 7. August, ab 20.30 Uhr in 
der Mehrzweckhalle am Frei-
bad mit einem Spiel gegen den 
Landesligisten TV Großenmar-
pe-E.
TBV Lemgo. Der Vorverkauf 
für die anstehende Saison des 
Handball-Bundesligisten TBV 
Lemgo läuft  ab sofort bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen.

Enttäuscht über
„verbalen Angriff“

FUSSBALL:  Ex-KSA-Mitglieder sauer

Kreis Lippe (slu). Der Streit �
zwischen den ehemaligen Mit-
gliedern des Kreisschiedsrich-
terausschusses (KSA) Lemgo 
und dem Kreisvorstand nimmt 
weiter Fahrt auf. Vor der heu-
tigen Sitzung des erweiteren 
Kreisvorstandes bezieht An-
dreas Grandt, bisher Sachbe-
arbeiter für Öff entlichkeitsar-
beit, zu den Äußerungen von 
Heinz Osterhage Stellung. 

Grandt (TuS Sonneborn) und 
seine ebenfalls zurückgetrete-
nen Kollegen seien „sehr ent-
täuscht“ über den „verbalen An-
griff  des Kreisvorsitzenden“ und 
nennen ihn „eine Frechheit“ (LZ 
von Donnerstag). Grandt: „Wir 
hatten das Ziel, dass sich alle 
an einen Tisch setzen und die 
Missstände restlos geklärt wer-
den. Nun muss ich lesen, dass 
wir nicht reden sollen, sondern 
pfeifen. Mir nimmt niemand 
meine Redefreiheit.“ 

In der Hauptsache gehe es 
den Ex-KSA-Mitgliedern nicht 
um das Sponsoring, sondern 
um die gekürzten Abrechnun-
gen im Ehrenamt. Das zurück-
getretene KSA-Mitglied vom 
TuS Sonneborn weiter: „Trotz 
Nachweise der einzelnen Pos-
ten – zum Beispiel im Ehren-
amt durchgeführte Telefonate 
– streicht Kreiskassierer Wer-
ner Fritzensmeier Geld zusam-
men. Er gibt auch auf Nachfra-
gen der bis dato KSA-Mitglieder 
Michael Frodermann, Klaus 
Teller, Eckhard Wollmuth, Ul-
rich Jamrath, Detlef Naudiet, 
Michael Knöner und mir kei-

ne Erklärung zu den Kürzun-
gen ab.“

Des Weiteren müssen laut
Grandt Büromaterialien über
den Kreiskassierer beantragt
werden und dann in einem Ge-
schäft  in Lemgo abgeholt wer-
den: „Es wohnt aber nicht je-
der in der Nähe von Lemgo.
Und – wie sollte es anders sein
– es werden Bestellungen teil-
weise gar nicht genehmigt und
auch auf Nachfrage reagiert der
Kreiskassierer nicht. Auch An-
fragen an den Kreisvorsitzen-
den in den betreff enden Fällen
verliefen im Sande.“

Andreas Grandt schreibt
auch, dass die zurückgetre-
tenen Mitglieder des Kreis-
schiedsrichter-Ausschusses ei-
gentlich „keine Diskussion über
die Presse wollen“. Aber: „Das,
was geschrieben wurde, können
meine Kollegen und ich so nicht
stehen lassen. Wir wollen nun
die Entwicklung am Dienstag
abwarten“, sei die einstimmige
Meinung der ehemaligen KSA-
Mitglieder.

Werner Fritzensmeier und
Heinz Osterhage behalten laut
des Kreiskassierers die Ruhe
und wollen erst einmal die heu-
tige Sitzung abwarten. Fritzens-
meier: „Mir sind die Vorwürfe
nicht konkret genug, die Fakten
müssen erst einmal alle auf den
Tisch. Bei den fi nanziellen An-
gelegenheiten gibt es eben un-
terschiedliche Auff assungen.“
Aber er wolle keine schmutzige
Wäsche waschen: „Wir möch-
ten künft ig vernünft ig zusam-
menarbeiten.“

Frauenhandball: „Knetterheidis“ haben Spaß im Kletterpark 
Detmold � (slu). Die Regio-

nalliga-Handballerinnen der 
SG Knetterheide/Schötmar sind 
mit der Vorbereitung auf die 
neue Saison gestartet. Zum Auf-
takt weilte das Team um Trai-
ner Axel Carls im Detmolder 
Kletterpark und musste Aufga-
ben im Team lösen. So mussten 
beispielsweise alle Spielerinnen, 
Trainer und Verantwortli-
che auf einer 400 Kilogramm 

schweren Wippe stehen und 
diese gemeinsam im Gleichge-
wicht halten. „Der Tag war eine 
gelungene Sache. Ich glaube, der 
Truppe hat es viel gebracht und 
Spaß gemacht hat es auch“, sag-
te SG-Trainer Axel Carls, der 
selber mitmachte (auf dem Bild 
bekommt er von Michael Tor-
nau Hilfe; zudem zu sehen, von 
links: Gottsleben, Koch, Mu-
rad, Tollkühn, Christina Tor-

nau, Reuschel, Sauer, Schwarz 
und Bellersen). Es fehlten Hill 
(Urlaub), Zugang Schlüpmann, 
Murach (beide spielten Beach-
handball) sowie Uzunlar und 
Savchenkova (beide krank). Bis 
zum Saisonauft akt am 20. Sep-
tember gegen Wedau stehen für 
die „Knetterheidis“ vier Ein-
heiten pro Woche an. Das ers-
te Testspiel fi ndet am Samstag, 
17 Uhr, in der Halle Aspe gegen 

Steinhagen statt. Ein wichtiger 
Eckpfeiler der Vorbereitung ist 
das Trainingslager vom 28. bis 
30 August in Bad Salzufl en. Das 
Team wird dabei in einem Ho-
tel in Schötmar schlafen. Und 
mit welchen Zielen gehen die 
Salzufl erinnen in die neue Sai-
son? Axel Carls hält sich be-
deckt: „Wir müssen erst einmal 
gucken, wie es so läuft .“ 
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Post trifft auf
Lüerdissen

FUSSBALL
Turniere am Siekkrug

Lage-Pottenhausen � (dw).
Einen verheißungsvollen Auf-
takt nahm die Sportwerbewo-
che der FSG Waddenhausen/
Pottenhausen am Siekkrug. In
der Vorrunde um den B&K-
Cup besiegte Post-SV Detmold
TuRa Heiden mit 3:1 und er-
reichte die Zwischenrunde heu-
te, Dienstag, um 19.45 Uhr ge-
gen VfL Lüerdissen, der den
TuS Horn-Bad Meinberg mit
4:3 nach Elfmeterschießen (re-
gulär 0:0) aus dem Rennen warf.
Eine Runde weiter kam auch der
TBV Lemgo nach dem 4:3 nach
Elfmeterschießen (regulär 0:0)
gegen den TSV Oerlinghausen.
Die Ergebnisse um den Gustav-
Fellensiek-Gedächtnispokal: 
FSV Pivitsheide – BSV Müs-
sen 1:2, FSG Waddenhausen/
Pottenhausen – TuS Grastrup-
R. 1:2, TSG Holzhausen-S. – TuS
Kachtenhausen 1:3. Freund-
schaft lich spielten FSG A-Juni-
oren – Helpup 3:5 und FSG Se-
nioren – Salzufl en II 0:6. Heute
geht es so weiter: 17 Uhr: FSG
F-Junioren, 18.15 Uhr: FSG
Waddenhausen/Pottenhausen 
– TSG Holzhausen-S. II

Fußball: Bega gewinnt Endspiel gegen Schwelentrup
Dörentrup-Bega� . Den Fuß-

ball-Begatal-Pokal buchte der 
TuS Bega  im Finale gegen den 
FC Schwelentrup-Spork/W. mit 
2:0 für sich durch Tore vonEdu-
ard Schulz und Patrick Besch. 

Neben den beiden Torschüt-
zen spielten laut Mitteilung 
Lars Hüsemann, Servet Oek-
ce, Patrick Eikermann, Sascha 
Grote, Holger Nolting, Andre-
as Goll, Johannes Lindemeyer, 

Marcus Pfl esser und  Oguz Erk. 
Unser Bild zeigt Eduard Schulz 
(Mitte), der Schwelentrups Kee-
per Simon Dümpe überwindet. 
Rechts: Th orben Lhotzky.    
 FOTO: COHEN

Kreis Lippe � (slu). Heimspiel
für FC Fortuna Schlangen, der
SC Bad Salzufl en muss auswärts
ran. Im Fußball-Westfalenpo-
kal geht es am Mittwoch, 26.
August, für die beiden Lipper
mit der 2. Runde weiter. Die
Schlänger bekommen es mit
dem Bezirksligisten TuS Hille-
gossen zu tun. Die Landesliga-
Fußballer um Trainer Skarupke
müssen beim TuS Erkeln antre-
ten, obwohl die Auslosung ein
Heimspiel für den SC vorsieht.
Hintergrund ist, dass in den ers-
ten beiden Runden der niedrig-
klassigere Club Heimrecht ge-
nießt.

Bad Salzuflen
muss reisen

FUSSBALL
2. Runde terminiertSTICHWORT

XCO
XCO ist ein witterungs-

beständiger Alumini-
umbehälter, in dem sich ein 
Granulat befi ndet. Dieses 
dient als lose Schwung-
masse. Ausschlaggebend 
ist nicht das Eigengewicht 
des Gerätes, sondern die 
Wucht, die der Trainie-
rende anwendet. Durch 
dynamisches Hin- und 
Herbewegen muss die 
Schwungmasse von einer 
Seite zur anderen schleu-
dern. XCOs erfordern eine 
saubere Bewegungsaus-
führung. Nur bei einer dy-
namischen Ausführung 
kommt es zu einer adäqua-
ten Beschleunigung  und 
zu dem charakteristischen 
Bewegungsablauf. (aga)

Reflexsteuerung ausnutzen
FITNESSSPORT: Monika Pöppel nutzt den XCO-Eff ekt beim Walking und bietet Kurse in Blomberg an

Spezieller Effekt: Mit dem XCO trainiert Monika Pöppel ganze 
Muskelarreale dreidimensional.  FOTO: GALLISCH

JUDO
Prüfungen bestanden

Lemgo� . Vor den beiden Prü-
fern Eberhard Kruse, 5. Dan 
vom TuS Senne I, und Chris-
tian Hellwig, 1. Dan vom Dojo 
Lemgo-Lippe, haben zahlrei-
che Judoka aus Lemgo und Bad 
Salzufl en die nächste Gurtprü-
fung abgelegt. Die Judoka muss-
ten in zahlreichen Partner-
übungsformen und Kämpfen 
ihre technischen und kämpfe-
rischen Fertig- und Fähigkeiten 
demonstrieren. Es bestanden, 
zum 8. Kyu (weiß-gelb Gürtel): 
Katharina Dreier, Kashif Gol-
lash; zum 7. Kyu (gelber Gürtel): 
Cornelius Falk,Lennart Scha-
per; zum 6. Kyu (gelb-orange-
ner Gürtel): Ebru Birincioglu, 
Jan Detering, Norman Kales-
se; zum 5. Kyu (orangener Gür-
tel): Julian Rottschäfer, Basti-
an Tölke, Julian Tölke; zum 3. 
Kyu (grüner Gürtel): Jessica Le-
wecke.

FUSSBALL
Brüntruper jubeln

Blomberg-Brüntrup� . Die D-
Junioren-Fußballer des SV SW 
Brüntrup holten den Meisterti-
tel. Nachdem die gleiche Truppe 
schon 2007 die Serie der E-II-Ju-
gend als Erster beenden konn-
te, dauerte es nur zwei weitere 
Jahre, um auch Erster der D7-
Jugend zu werden. Der Grund-
stein wurde im Rückspiel beim 
TSV Leopoldstal gelegt. Im 
Hinspiel kassierte SW Brüntrup 
noch die einzige Niederlage – 
3:4. In der zweiten Partie gabs 
ein 3:1. Eine super Saison, mit 
99 geschossenen Toren und 13 
Siegen wurde belohnt. Neben 
den Spielern Can Selvitop, Eu-
gen Neufeld, Fabio Cucchiara, 
Bastian Ahrens, Marc-Henrik 
Versen, Moritz Winkler, Tolga 
Özdemir, Kevin Rogos, Marvin 
Roets, Vincent Wippich und Jo-
nathan Brand freuten sich die 
Trainer Christian Rogos und 
Ralf Winkler. Das Jubiläum der Eikermanns

GOLF: Preis der Gastronomie in Cappel

Blomberg-Cappel� . Beim 
19th-Hole-Cup, Preis der Gas-
tronomie, haben Christel 
Oeynhausen und Patrick Lauer-
mann die jeweiligen Bruttower-
tungen im Lippischen Golfclub 
Blomberg-Cappel für sich ent-
schieden. Mit 24 Bruttopunkten 
gewann Christel Oeynhausen, 
bei den Herren lag Patrick Lau-
ermann (27 Brutto) vorn. 

Ausgerichtet wurde das Tur-
nier von der Gastronomenfami-
lie Eikermann, die in diesem Jahr 
ihr 25-jähriges Jubiläum feiert. 
Beim 19th-Hole-Cup gingen laut 
Mitteilung rund 140 Golferin-
nen und Golfer vom Lippischen 
Golfclub an den Start.

In der Nettoklasse A (bis 14,8) 
siegte Dr. Friedrich-Wilhelm 
Hirsch (38 Punkte) vor Jörg En-
gelage (37 Punkte), Wim ten As-
broek (34 Punkte), Rita Schulze-
Lucka und Marius Meiseberg. In 
der Klasse B (14,9-20,5) lag Rena-
te Schmidt (38 Punkte) vor Petra 

Fischer (38 Punkte), Rainer Grü-
ne (35 Punkte), Friedrich Ahe 
und Horst Selbach. In der Net-
toklasse C (20,6-26,5) gewannen 
Georg Kern (46 Punkte), Dr. Su-
sanne Kortüm-Römer 42 Punk-
te), Klaus Mischer (42 Punkte), 
Oliver Güttke und Frank Wel-
ge. In der Klasse D (ab 26,5) setz-
te sich Wilhelm Schlau (43) vor 
Axel Kleimann (38), Henning 
Ruhr (37), Reinhold Krassuski 
und Karl-Heinz Claes durch. 

Gleichzeitig wurde noch ein 
vorgabewirksames Wettspiel 
über 9 Löcher ausgetragen. Hier 
siegte Michael Daletzki vor Son-
ja Stumpf und Hans Nelk. Den 
Longest Drive schlugen Rita 
Schulze-Lucka und Manuel Ro-
bert-Meier. Christel Oeynhausen 
und Dieter Bergmann entschie-
den die Sonderwertung Nearest 
to the pin für sich. Als ältester 
Wettspielteilnehmer wurde der 
89-jährige Rudolf Klempt-Gieß-
ing geehrt.
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